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Liebe Schüler, Eltern, Lehrer und Freunde, 
sicher haben auch Sie es schon bemerkt: dieses Schuljahr 
ist kürzer als die letzten. Doch vor den schon wieder 
nahenden Herbstferien forschen, recherchieren und basteln 
wir im Rahmen unserer Projektwoche, zu deren Präsentation 
am Nachmittag des 30. September Sie alle herzlich ein-
geladen sind. Auch Freunde schauriger Betonromantik 
werden diesmal fündig: wenn sie unsere Baustelle ansehen.  
Auf diesen Bildern erkennen Sie allerdings weder unsere 

Handwerker, noch sich betrinkende Schülerinnen. Die Ge-
staltung eines Klassenraums sowie die Suchtprophylaxe 
zählen zu den Themen, die unsere Schulklassen erarbeiten.  
Schon jetzt erholsame Herbstferien wünschen Ihnen und uns 
R. Nesemeyer                                                           F. Binder 

 

 Im Reich der toten Tiere 
Im Rahmen des Semesterthemas „Evolution“ statteten die 
Schüler des fremdsprachlichen MCG-Oberstufenprofils dem 
Zoologischen Museum einen Besuch ab. Von den 10 

Millionen Tieren der 
Universitätssammlung 
kann man zwar „nur“  
etwa 2000 lebensecht 
präparierte Exemplare 
sehen, aber es be-
finden sich Berühmt-
heiten darunter, etwa  
NDR-Walross „Antje“. 
Herr Brügmann, Mu-
seumspädagoge und 
Biologe, gab uns in 90 

Minuten eine interessante und informative Einführung in das 
Thema Evolution. Wir haben viel erfahren, was „Arten“ sind, 
warum A. R. Wallace nicht so berühmt wurde wie Darwin, 
welche lebenden Fossilien es noch gibt und inwiefern die 
Entwicklung der Wale evolutionäre Prozesse veranschau-
lichen kann. Das sehenswerte Museum ist übrigens 
dienstags bis sonntags von 10.00. bis 17.00 Uhr geöffnet, 
der Eintritt ist frei.                                                  F. Henning 

Schach-Erfolge 
Die Mannschaft der bis 14-jährigen 
Mädchen (U14w) des Schachclub 
Diogenes qualifizierte sich mit MCG-
Beteiligung in Magdeburg durch einen 
2. Platz von 10 teilnehmenden Mann-
schaften für die deutschen Vereins-
meisterschaften. Mona Roth , Celine Nöldemann  und Anna 
Lohmann konnten diesen Erfolg mit ihrer ehemaligen MCG-
Kameradin Jeanette Hölzer , ihrer Gastspielerin Berfin 
Lemke aus Pinneberg und ihrem Mannschaftsbetreuer 
Torben Schulenburg durch vier Siege in fünf Runden 
gegen starke Konkurrenz erringen. Auch die Jungen 
schlugen sich achtbar: Die U16 errang mit Ruidi Xin , 
Jasmin Dalipovic , Murat Öztürk  und Ole Bergmann den 7. 
Platz von 13 Mannschaften - ebenfalls eine gute Leistung 
gegen hoch eingeschätzte Wettbewerber - und die U14 mit 
Leon Soggia , Emir Zehic , Semir Zehic (MCG) und Aaron 
Bernstengel sowie Jan Daniel Niedwetzki (CPG) errang 
den 13. Platz von 18. Mannschaften.              F. Schulenburg  

Schriftsteller-AG beim Schriftsteller 
Junge Talente schreiben auch in diesem 
Jahr in der Schriftsteller-AG von Andreas 
Kollender  und entführen ihre Leser z.B. in 
fremde Welten voller Drachen, depressiver 
Kobolde und edler Ritter. Eine andere 
Geschichte zeigt uns einen jungen Mann, 
der ausreißt: Gelangweilt vom bürgerlichen 
Leben macht er erst Karriere, um dann alles 
hinzuschmeißen und in den Wald zu ziehen. 

Wieder andere betreten verbotene Bibliotheken und müssen 
sich schier unlösbaren Aufgaben stellen, oder sie sind dem 
Rätsel von Atlantis auf die Spur gekommen und werden nun 
verfolgt. Jeder Text ist willkommen: lustig oder traurig, nach-
denklich oder frech, lang oder kurz, es gibt keine Einschrän-
kungen. Wer im eigenen Text hängen bleibt, findet durch die 
Mitstreiter der AG schnell spannende Lösungen, wie die 
Geschichte vorangetrieben werden kann. Szenen, die 
spannend sein sollen, es aber irgendwie noch nicht so richtig 
sind, werden durch die Arbeit in der AG entwickelt. In kleinen 
Übungen werden wirkungsvolle Tricks gezeigt, Texte so zu 
schreiben, wie die Profis es machen. Wer weiß, vielleicht 
erwächst hier ein Matthias Claudius des 21. Jahrhunderts? 

 

Cambridge  Prüfungen 
Im Juni fanden die Cambridge-Prüfungen PET für Achtkläss-
ler und FCE für Zehntklässler statt. In den von der Schule 
angebotenen Kursen wurden wir zwei Jahre lang auf die 
PET-Prüfung und ein Jahr auf die FCE-Prüfung vorbereitet. 
Anfang Juni besuchten wir das Cambridge Examinations 
Centre. Dort legten wir in einem großen Saal zunächst die 
Reading und Writing-Teile ab, im Anschluss den Listening-
Teil. Da wir ähnliche Texte im Vorbereitungskurs bereits ge-
hört hatten, bereitete uns dies wenig Schwierigkeiten. Zum 
Schluss kam der Speaking-Teil. Dabei wurden wir jeweils in 
Zweiergruppen zu den beiden Prüfern geführt und mussten 
uns über ein bestimmtes Thema unterhalten. Am darauf 
folgenden Samstag haben die FCE-Prüflinge die Prüfungs-
teile Reading, Writing, Use of English und Listening ab-
gelegt. Am nächsten Tag fand der Speaking-Teil statt. Nach 
den Prüfungen waren wir erleichtert, es geschafft zu haben. 
Erfreulicherweise haben wir beide bestanden und sind jetzt 
stolz auf unsere Certificates.      Jasmin und Jagmeet Bhullar 

 

Filles et chicas: Delf et Dele 

Französische und spanische Sprachprüfungen absolvierten 
erfolgreich Isabel Scholz , Carlotta Zentgraf , Ottavia 
Merlino  (Abi ‚10), Sophie Maltzen , Jana Oelrichs , Samira 
Saak, Nina Nguyen , Barbara Berens (9. Kl.) sowie Malin 
Jennrich , Sarah Klein , Arnela Kustura , Kim Mixdorf , 
Martina Topczewski und Yasmin Turk (S3). Bien fait! 
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Oktober 2010  

30.09. ab 16:00 Projektpräsentationen 

04.-15.10. Herbstferien 

18.-20.10. Kennenlerntage Kl. 5 und Kl. 8 

18.10. 19:30 Sitzung Elternrat 

25.-27.10. Schulfotograf 

28.10. 19:30  2. Elternabend Kl. 5 

01.11. 19:30 Sitzung Elternrat 

November 2010 

02.11. 14:30 Ausstellungseröffnung: MCG-
Kalenderbilder im Rathaus Wandsbek 
 

MCG persönlich 
in dieser Ausgabe: 

    Ibrahim Asan 
    Hakan Özdemir  
 S1, Streitschlichter 
  

Unsere Lieblingsorte und was 
wir mit ihnen verbinden: 
 Hamburg und die 
 Türkei, weil beides unsere Heimat  ist und wir dort 
 aufgewachsen sind. 
 

Nie wieder möchten wir... 
 eine so stressige Zeit durchlaufen wie bei den  
 Abschlussprüfungen in Klasse 10. 
 

Wir haben eine Schwäche für... 
 Nationalspiele der deutschen und türkischen 
 Nationalmannschaft, außerdem Spezialitäten des 
 Orients, die unsere Geschmacksknospen anregen. 
 

Helden der Wirklichkeit sind für uns... 
 die besten Fußballer, die je gelebt haben: Maradona 
 und Pele; und Barack Obama, weil er versucht, 
 Konflikte durch Kommunikation zu lösen. 
 

Unser größter Wunsch für die Zukunft: 
 dass in Deutschland das Zusammenleben von unter-
 schiedlichen Kulturen besser klappt und Vorurteile 
 überwunden werden.  

 

Rathausvernissage  
Auch in diesem Jahr 
können Sie Ihrem Heim 
durch einen MCG-Kalender 
wieder den letzten Schliff 
geben. Etwas Ähnliches 
haben nun auch die Damen 
und Herren des Wands-
beker Rathauses vor: Eine 
Auswahl von Kunstwerken 
unserer Schüler wird dort 
die Bürger erfreuen. Die 
feierliche Ausstellungser-
öffnung findet am 2.11. um 
14:30 Uhr statt: Sie alle 
sind herzlich eingeladen!  

Neue Kolleginnen 
Kristina Fleischer   Deutsch (Lehrauftrag) 
Ich bin zwar Hamburgerin, habe mich aber 
während meiner Schul- und Studienzeit mehr-
fach in Frankreich, Russland und China auf-
gehalten.  In St. Petersburg unterrichtete ich 
Deutsch, in Tianjin/China nahm ich an der 
Nankai Uni, wo ich chinesische Literatur 
studierte, Deutsch-Prüfungen ab. Mein Examen in 
Germanistik und Sinologie schloss ich 24-jährig 2008 ab. Zur 
Zeit schreibe ich meine Doktorarbeit. In meiner Freizeit male 
ich und spiele Geige, hauptsächlich widme ich mich jedoch 
meinem zweijährigen Sohn. 
 
Inga Dorendorf  Latein (Lehrauftrag) 
Ich bin in Hamburg geboren, hier zur Schule 
gegangen und habe hier bis 2009 studiert. Im 
Anschluss unterrichtete ich an der Sankt-
Ansgar-Schule, im November beginne ich mein 
Referendariat. Ich habe einen 18 Monate alten 
Sohn, mit dem ich natürlich viel Zeit verbringe. Ansonsten 
mache ich viel Sport (Judo als Trainerin und aktive Bundes-
ligakämpferin), lese gerne blutrünstige Krimis und fahre in 
den Ferien am liebsten zum Skifahren und Snowboarden 
bzw. Surfen. 
 
Ulrike Ammermann Deutsch, Geschichte  
(Lehrauftrag) 
Nach Hamburg bin ich vor einigen Jahren für 
meinen ersten Beruf als Journalistin gezogen. 
Vorher habe ich in Frankfurt, Münster, Lyon -
kurz in einigen Städten in Deutschland und 
Frankreich - gelebt, studiert und gearbeitet. Als Journalistin 
schreibe ich über Kultur, Geschichte, Reise und Gesell-
schaft. Einige der Themen tauchen auch in meinem Unter-
richt am MCG auf. In meiner Freizeit rudere ich gerne. 

Abiturienten -Grillabend   
Kurz vor den Sommerferien fand auf dem Schulhof zum Aus-
klang der Unterrichtszeit unserer diesjährigen Abiturienten 
ein Grillabend statt. Auf Einladung des Ehemaligen-Vereins 
des MCG waren mehr als 100 Abiturienten beider Jahr-
gängen (Gy8 und Gy9) 
und beider Schulen (MCG 
und CPG) gekommen, um, 
gemeinsam mit einigen 
Ehemaligen sowie Lehre-
rinnen und Lehrern, ihren 
letzten Unterrichtstag ge-
bührlich zu feiern. Nicht 
zuletzt dank des freund-
lichen Wetters und der vom Verein spendierten Würstchen 
und Getränke herrschte bei zwanglosem Klönschnack eine 
fröhliche, gelockerte Stimmung. Gegen Ende wurden von 
einigen sogar gesellige Spiele improvisiert. Es war für alle 
ein lohnender Abend!                                                  A. Egert 


